
S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21. April 2010

S I T Z U N G S –

P R O T O K O L L

Beginn der Sitzung: 16.30 Uhr Ende der Sitzung: 18.30 Uhr

Ort der Sitzung: Wenzel-Hablik-Museum, Reichenstraße 21, 25524 Itzehoe

Anwesend:

Ratsherr Stahmer als Vorsitzender
Ratsherr Dr. Müller
Ratsherr Kracht
Ratsherr Langfeld
Ratsherr Krämer
Frau Klopke
Herr Bratzke
Herr Krohn
Frau Struve

beratende Mitglieder:
Ratsherr Kröhn
Herr Lindhauer
Ratsherr Schuchard in Vertretung für Ratsherrn Dawiec

Es fehlten:

Ratsherr Dawiec (beratendes Mitglied)

Ferner anwesend:

Bürgermeister Dr. Koeppen (zu TOP 1, 1a) Herr Schmidt, Amt für Schulen, Sport u. Kultur
Ratsherr Peters Herr Roeder, Kinder- und Jugendbüro
Herr Struve Frau Götz, Norddeutsche Rundschau
Herr Brommer, Wenzel-Hablik-Stiftung
Frau Maybaum, Wenzel-Hablik-Museum
Herr Dr. Jürgen Fitschen, Stiftung Schl.-Holst. Landesmuseen Schloss Gottorf
Frau Ahrens-Gravert, VHS Itzehoe
Frau Otte, VHS Itzehoe
Herr Lange, Seniorenrat
Herr Hartung, Auguste-Viktoria-Schule
Herr Freiwald, GemS Klosterhof-Schule
Herr Kaletsch, GemS Lübscher Kamp
Herr Frau Johannsen, Fehrs-Schule
Frau Dr. Hobl-Friedrich, theater itzehoe

Protokollführerin:

Frau Endres

Unterschrift des Vorsitzenden

Gez. Stahmer

Unterschrift der Protokollführerin:

Gez. Endres
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Der Vorsitzende des Schul- und Kulturausschusses, Ratsherr Stahmer, begrüßte die
anwesenden Mitglieder des Schul- und Kulturausschusses und dankte der Museumsleiterin,
Frau Maybaum, und dem Vorstand der Wenzel-Hablik-Stiftung für die Gastfreundschaft.
Anschließend stellte er die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des
Ausschusses fest.

Vor Einstieg in die Tagesordnung stellte Ratsherr Stahmer den Antrag die Tagesordnung um
den Tagesordnungspunkt „Resolution der Ratsversammlung der Stadt Itzehoe zum Erhalt
der Schleswig-Holsteinischen Landestheater und Sinfonieorchester GmbH“ zu ergänzen. Er
bat um Zustimmung zur Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes und begründete die
Dringlichkeit der Angelegenheit damit, dass die nächste Sitzung des Schul- und
Kulturausschusses erst nach der nächsten Ratsversammlung stattfindet. Anschließend ließ
er über die Aufnahme des Tagesordnungspunktes im Wege eines Dringlichkeitsantrags
abstimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Über diese Angelegenheit wird unter TOP 11 der Tagesordnung beraten und beschlossen,
der ursprüngliche TOP 11 – Informationen und Anfragen – wird TOP 12.

Es bestand Einvernehmen darüber, dass dem Vorstandsvorsitzendem der Wenzel-Hablik-
Stiftung, Herrn Brommer, unter TOP 1a die Gelegenheit gegeben wird, den Auftrag und die
Arbeit der Stiftung vorzustellen.

Es wurde festgelegt, alle Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung zu beraten.

TOP 1: Einwohnerfragestunde

Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 1a: Bericht über die Wenzel-Hablik-Stiftung

Der Vorstandsvorsitzende der Wenzel-Hablik-Stiftung, Herr Brommer, erläuterte den
Stiftungszweck, die Aufgaben und Probleme der Stiftung. Hinsichtlich seiner Ausführungen
wird auf Anlage 1 zu TOP 1a verwiesen.

TOP 2: Vortrag des Direktors der Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloss
Gottorf Herrn Dr. Jürgen Fitschen

Herr Dr. Fitschen erklärte, dass Wenzel-Hablik ein bekannter Künstler in der
Architekturszene ist. Itzehoe besitzt damit als Wohn- und Wirkungsstätte des Künstlers ein
Alleinstellungsmerkmal. Herr Dr. Fitschen appellierte an den Ausschuss, dieses
Alleinstellungsmerkmal im Zuge des Standortmarketings hochzuhalten und weit über die
Grenzen Itzehoes hinaus nachhaltig bekannt zu machen.

TOP 10: Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 27.01.2010

Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Schul- und Kulturausschusses vom
27.01.2010 wurden nicht erhoben.
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TOP 11: Resolution der Ratsversammlung der Stadt Itzehoe zum Erhalt der Schleswig-
Holsteinischen Landestheater- und Sinfonieorchester GmbH

Auf die Anlage 1 zu TOP 11 wird verwiesen.

Der Vorsitzende des Schul- und Kulturausschusses ließ über den Beschlussvorschlag
abstimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.



Sitzungsvorlage

TOP: 3

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

40.01

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen: Anlagen:

Erläuterungen der VHS Itzehoe zum Antrag auf Erhöhung des Fehlbe-
darfszuschusses

Betreff:

Volkshochschule Itzehoe e. V.
hier: Antrag auf Erhöhung des Fehlbedarfszuschusses

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt Kenntnis und beauftragt die hauptamtliche Verwal-
tung die von der VHS zu liefernden Zahlen auszuwerten und entsprechende Vorschläge für
die nächste Sitzung des Schul- und Kulturausschusses zu unterbreiten.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt Kenntnis und beauftragt die hauptamtliche Verwal-
tung, die von der VHS vorgelegten Zahlen auszuwerten, gegebenenfalls weitere Wirtschafts-
zahlen und Finanzdaten anzufordern und entsprechende Vorschläge für die nächste Sitzung
des Schul- und Kulturausschusses zu unterbreiten.

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

31.03.2010

Unterschrift Amtsleiter

gez. Schmidt
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Seite ____
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Mit Schreiben der Volkshochschule Itzehoe e. V. vom 19.04.2010 wurden die als Anlage 1
beigefügten Erläuterungen zum Antrag auf Erhöhung des Fehlbedarfszuschusses übersandt.
Die Ausschussmitglieder erhielten bereits während der Sitzung eine Kopie dieses Schrei-
bens. Frau Ahrens-Gravert erklärte, dass die VHS Itzehoe e. V. gerne bereit ist, weitere
Wirtschaftszahlen zusammenzustellen.

Die Verwaltung wurde gebeten, die vorliegenden Erläuterungen und Finanzdaten auszuwer-
ten, gegebenenfalls weitere Wirtschaftszahlen anzufordern und entsprechende Vorschläge
bis zum nächsten Schul- und Kulturausschuss zu unterbreiten.

Soweit seitens der VHS Itzehoe e. V. weitere Finanz- und Wirtschaftszahlen vorgelegt wer-
den, sind diese dem Schul- und Kulturausschuss zusammen mit der entsprechenden Sit-
zungsvorlage zur Kenntnis zu geben.



Sitzungsvorlage

TOP: 4

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

40

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

40.01

Anlagen:

Verwendungsnachweis

Betreff:

Bismarcksäule Itzehoe e. V.
Hier: Vorlage eines Verwendungsnachweises

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt Kenntnis

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

31.03.2010
Unterschrift Amtsleiter

gez. Schmidt
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Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Schul- und Kul-
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TOP 4

Zu diesem Tagesordnungspunkt fand keine Aussprache statt.
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TOP: 5

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

40

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

40.02

Anlagen:

Schreiben des Verwaltungsvorsitzenden der Gemeinschaft der Chöre des
Sängerheims

Betreff:

Sängerheim in Itzehoe, Ansgarstraße 6
hier: Bezuschussung von Einbruchsicherungsmaßnahmen

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss spricht sich für eine Bezuschussung der Einbruchsiche-
rungsmaßnahmen im beantragten Umfang aus.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Der Schul- und Kulturausschuss spricht sich für einen städtischen Zuschuss in Höhe von
3.000,00 EUR für die Einbruchsicherungsmaßnahmen aus. Der Verwaltungsvorsitzende der
Gemeinschaft der Chöre ist um die Einholung von mindestens zwei weiteren Kostenvoran-
schlägen von Itzehoer Firmen zu bitten.

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

31.03.2010

Unterschrift Amtsleiter

gez. Schmidt



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Schul- und Kul-
turausschuss
Datum 21.04.2010
TOP: 5

Auf Nachfrage wurde bestätigt, dass lediglich ein Kostenvoranschlag für die Einbruchsiche-
rungsmaßnahmen am Sängerheim vorliegt.

Es wurde daher vorgeschlagen, den Beschlussvorschlag dahingehend zu ergänzen, dass
zusätzlich zwei Itzehoer Firmen um die Erstellung eines Kostenvoranschlages gebeten wer-
den sollten.

Der Ausschussvorsitzende ließ über den Zuschuss in Höhe von 3.000,00 EUR zu den Ein-
bruchsicherungsmaßnahmen am Sängerheim einschl. der o. g. Ergänzung abstimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.



Sitzungsvorlage

TOP: 6

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

Amt für Schulen,
Sport und Kultur

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

40.02/40-25

Anlagen:

Übersicht der Einnahmen und Ausgaben

Betreff:

Finanzielle Förderung der Maßnahme „Betreute Grundschule“
hier: Vorlage von Wirtschaftsplänen und Liquiditätsplanungen der Fördervereine

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt von der finanziellen Entwicklung der Fördervereine
Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

31.03.2010

Unterschrift Amtsleiter

gez. Schmidt



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Schul- und Kul-
turausschuss
21.04.2010
TOP

Die Verwaltung wurde gebeten, hinsichtlich einer effizienteren Organisation der Betreuungs-
angebote an der Grundschule Edendorf Gespräche mit dem neuen Schulleiter aufzunehmen



Sitzungsvorlage

TOP: 7

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

50-510

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

510.01

Anlagen:

Betreff:

Offene Ganztagsschulen in Trägerschaft der Stadt Itzehoe

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss empfiehlt die Einstellung von pädagogischem Personal zur
Sicherstellung der Betreuungsangebote an den Ganztagsschulen in Itzehoer Trägerschaft.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Die Angelegenheit wird zur Beratung in die Fraktionen verwiesen. Die Verwaltung wird gebe-
ten, den Jugendhilfeausschuss des Kreises Steinburg und den Jugend- und Sportausschuss
der Stadt Itzehoe an dessen Sitzungstermin am 19.05.2010 zu einer gemeinsamen Sitzung
mit dem Schul- und Kulturausschuss einzuladen.

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja: Jugend- und Sportausschuss

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: 40, 20

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum Unterschrift Amtsleiter

gez. Schmidt



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Schul- und Kul-
turausschusses
21.04.2010
TOP 7

Es wurde deutlich gemacht, dass die Gemeinschaftsschulen aufgrund des Schulgesetzes als
Offene Ganztagsschulen geführt werden müssen, der Schulträger hat insoweit nicht die
Möglichkeit davon abzuweichen.
In diesem Zusammenhang wurde noch einmal bemängelt, dass das Land Rahmenbedin-
gungen vorgibt, die erhebliche Personal- und Sachkosten nach sich ziehen, die durch die
Landesmittel für die Förderung der Offenen Ganztagsschulen bei weitem nicht gedeckt wer-
den.

Herr Roeder verwies auf Überlegungen des Landkreistages, dem Land eine Drittelfinanzie-
rung (Kostenteilung zu je 1/3 aus Mitteln des Landes, des Kreises und des Schulträgers)
vorzuschlagen.

Frau Johannsen, Ganztagskoordinatorin für die Fehrs-Schule, berichtete, dass an der Schule
zur Zeit sechs 1-Euro-Kräfte im Bereich der Betreuung und Mittagsversorgung im Einsatz
sind. Wenn diese ab dem nächsten Schuljahr nicht mehr zur Verfügung stehen, kann die
Betreuung nicht mehr sichergestellt werden.

Die Ausschussmitglieder verwiesen die Angelegenheit einvernehmlich zur Beratung in die
Fraktionen. Die Verwaltung wurde gebeten, den Jugendhilfeausschuss des Kreises Stein-
burg und den Jugend- und Sportausschuss der Stadt Itzehoe an dessen Sitzungstermin am
19.05.2010 zu einer gemeinsamen Sitzung mit dem Schul- und Kulturausschuss einzuladen,
um gemeinsam über die personelle Ausstattung der Offenen Ganztagsschulen und zukünfti-
ge Finanzierungsformen zu beraten.

Protokollnotiz:

Ein Gespräch mit dem Amt für Jugend, Familie und Sport des Kreises am 22.04.2010 hat
ergeben, dass eine gemeinsame Sitzung mit konkreten Ergebnissen für den Kreis vor der
Sommerpause nicht sinnvoll ist.

Das Grundproblem der mit der Schulsozialarbeit verbundenen Finanzierung ist dem Kreis
Steinburg sehr wohl bekannt. Es ist jedoch in der Kreispolitik im Vorwege eine Klärung der
Sach- und Finanzebene herbeizuführen, inwieweit eine Finanzierungsform (Drittelfinanzie-
rung: Land, Kreis, Kommune) machbar ist und welche möglichen Alternativen es gibt.

Überdies ist zwischen dem Jugendhilfeausschuss und dem Sport-, Schul- und Kulturaus-
schuss des Kreises Steinburg Einvernehmen über die Entscheidungsvergaben herbeizufüh-
ren.



Sitzungsvorlage
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

40

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

40.01-40-20-05-
04

Anlagen:

Schreiben der Auguste Viktoria-Schule vom 23.03.2010
Kurzkonzeption für eine „Offene Ganztagsschule“ an der AVS

Betreff: Einrichtung einer „Offenen Ganztagsschule“ an der Auguste Viktoria-Schule
hier: Zustimmung des Schulträgers

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt vom Vorhaben der Auguste Viktoria-Schule und der
Konzeption Kenntnis, stimmt der Errichtung einer „Offenen Ganztagsschule“ an der AVS zu
und beauftragt die Verwaltung, beim Ministerium für Bildung und Kultur des Landes Schles-
wig-Holstein einen Antrag auf Anerkennung der AVS als „Offene Ganztagsschule“ zu stellen.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt vom Vorhaben der Auguste-Viktoria-Schule und der
Konzeption Kenntnis, stimmt der Errichtung einer „Offenen Ganztagsschule“ an der AVS vor-
behaltlich der Zustimmung der Schulkonferenz zu und beauftragt die Verwaltung, beim Minis-
terium für Bildung und Kultur des Landes Schleswig-Holstein einen Antrag auf Anerkennung
der AVS als „Offene Ganztagsschule“ zu stellen.

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: Kinder- und Jugendbüro

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o. V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

31.03.2010
Unterschrift Amtsleiter

gez. Schmidt



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Schul- und Kul-
turausschuss
21.04.2010
TOP 8

Die Ausschussmitglieder haben zu Beginn der Sitzung das als Anlage 1 beigefügte Konzept
der Offenen Ganztagsschule an der Auguste-Viktoria-Schule erhalten.

Der Schulleiter der AVS, Herr Hartung, erklärte, dass es sowohl seitens der Schüler/innen
als auch seitens der Elternschaft den Bedarf für einen offenen Ganztagsbereich gibt und
verwies in diesem Zusammenhang auf die vergleichsweise sehr hohe Zahl an Schulanmel-
dungen am Sophie-Scholl-Gymnasium zum nächsten Schuljahr. Nachdem jetzt auch die
räumlichen Voraussetzungen erfüllt werden können, will die AVS dem Bedarf nach einer
Offenen Ganztagsschule gerne nachkommen.

Nach kurzer Aussprache ließ der Vorsitzende über den Beschlussvorschlag mit folgender
Ergänzung abstimmen:

„…vorbehaltlich der Zustimmung der Schulkonferenz…“

Abstimmungsergebnis: einstimmig.



Sitzungsvorlage

TOP: 9

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Schul- und Kulturausschusses
am 21.04.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

40

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

40.01

Anlagen:

Schreiben der „Stiftung Familie in Not“ vom 08.02.2010

Betreff:

Mittagsversorgung bedürftiger Kinder im Bereich der Ganztagsschulen
hier: Antwortschreiben der Stiftung Familie in Not
Städtische Mittelverteilung

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt Kenntnis.

Die in den Haushalt 2010 mit Sperrvermerk eingestellten Mittel i. H. v. 15.000 € für die Mit-
tagsversorgung bedürftiger Kinder in Ganztagsschulen werden freigegeben.
Die hauptamtliche Verwaltung wird nach Genehmigung des Haushalts durch das Innenminis-
terium die weitere Verteilung der Mittel vornehmen.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Der Schul- und Kulturausschuss nimmt Kenntnis.

Die in den Haushalt 2010 mit Sperrvermerk eingestellten Mittel i. H. v. 15.000 € für die Mit-
tagsversorgung bedürftiger Kinder in Ganztagsschulen werden freigegeben.
Die hauptamtliche Verwaltung wird nach Genehmigung des Haushalts durch das Innenminis-
terium die weitere Verteilung der Mittel vornehmen. Die Mittel sind insgesamt an die Schulen
mit Ganztagsangeboten auszukehren.
Nach einem Jahr ist dem Schul- und Kulturausschuss ein Erfahrungsbericht vorzulegen.

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
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Es wurde noch einmal deutlich herausgestellt, dass es wahrscheinlich kein absolut gerechtes
System der Verteilung der für die Mittagsverpflegung bedürftiger Kinder zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel gibt. Die Verteilung der bereitgestellten 15.000 EUR entsprechend
dem in den Erläuterungen dargestellten Schlüssel soll zu einer schnellen und unkomplizier-
ten Umsetzung beitragen. Nach Vorliegen der ersten Erfahrungen muss dann gegebenen-
falls nachgebessert werden. Die betroffenen sollen dem Schul- und Kulturausschuss deshalb
nach ca. einem Jahr einen Erfahrungsbericht vorlegen.

Es bestand Einvernehmen darüber, dass der Gesamtbetrag von 15.000 EUR nach Geneh-
migung des Haushalts an die Schulen ausgekehrt werden soll. Die nach dem in den Erläute-
rungen dargestellten Verteilungsschlüssel noch nicht berücksichtigten 3.000 EUR sind eben-
falls an die Schulen auszuzahlen.

Der Vorsitzende, Herr Stahmer, ließ über den Beschlussvorschlag mit den o. g. Ergänzun-
gen abstimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Herr Krohn wandte sich abschließend mit der Bitte an die Schulleitungen, bedürftigen Kin-
dern das Essen nicht kostenlos zur Verfügung zu stellen.

Protokollnotiz:

Unter Einbeziehung der verbliebenen 3.000 Euro ergibt sich folgende Verteilung:

Fehrs-Schule 3.000 €
Sude West 2.500 €
GemS am Lehmwohld 2.500 €
GemS Lübscher Kamp 1.100 €
GemS Klosterhof 1.800 €

KKS 1.000 €
AVS 1.300 €
SSG 1.800 €



Anlässlich der Haushaltsberatungen am 01.03.2010 stellte die SPD-Stadtfraktion den
Antrag, den bedürftigen Itzehoer Schülerinnen und Schülern an den Itzehoer Schulen
mit Ganztagsangeboten maximal 15.000 € für eine kostenlose Mittagsversorgung zur
Verfügung zu stellen.

Dazu gilt Folgendes:

Fehrs-Schule 272 Schüler/innen davon 10 auswärtig
Sude West 238 Schüler/innen davon 22 auswärtig
GemS am Lehmwohld 572 Schüler/innen davon 245 auswärtig
GemS Lübscher Kamp 200 Schüler/innen davon 66 auswärtig
GemS Klosterhof 265 Schüler/innen davon 46 auswärtig

Für die Gymnasien

KKS 865 Schüler/innen davon 619 auswärtig
AVS 1079 Schüler/innen davon 758 auswärtig
SSG 1064 Schüler/innen davon 568 auswärtig

Die Schüler/innen an den Grundschulen erhalten jeweils 9 €
Die Schüler/innen an den Gemeinschaftsschulen erhalten jeweils 6 €
Die Schüler/innen an den Gymnasien erhalten jeweils 3 €

Bei dieser Konstellation würde für die „bedürftigen“ Itzehoer Schüler/innen folgende
Verteilung zu berücksichtigen sein:

Fehrs-Schule 262 Schüler/innen 2.358 € gerundet 2.400 €
Sude West 216 Schüler/innen 1.944 € gerundet 2.000 €
GemS am Lehmwohld 327 Schüler/innen 1.962 € gerundet 2.000 €
GemS Lübscher Kamp 134 Schüler/innen 804 € gerundet 900 €
GemS Klosterhof 219 Schüler/innen 1.314 € gerundet 1.400 €

KKS 246 Schüler/innen 738 € gerundet 800 €
AVS 321 Schüler/innen 963 € gerundet 1.000 €
SSG 496 Schüler/innen 1.488 € gerundet 1.500 €

Insgesamt wären so 12.000 € aufzuwenden

Die Verteilung in den Schulen obliegt nach Maßgabe des Schul- und Kulturausschusses den
Schulleitungen.

Unter Einbeziehung der verbliebenen 3.000 Euro ergibt sich folgende Verteilung

Fehrs-Schule 3.000 €
Sude West 2.500 €
GemS am Lehmwohld 2.500 €
GemS Lübscher Kamp 1.100 €
GemS Klosterhof 1.800 €

KKS 1.000 €
AVS 1.300 €
SSG 1.800 €



Jürgen Stahmer Itzehoe, 19.04.2010
Vorsitzender des
Schul- und Kulturausschusses

Dringlichkeitsvorlage zur Sitzung des Schul- und Kulturausschusses am
21.04.2010:

Betr.: Resolution der Ratsversammlung der Stadt Itzehoe zum Erhalt der Schleswig-
Holsteinischen Landestheater und Sinfonieorchester GmbH

Der Schul- und Kulturausschuss empfiehlt der Ratsversammlung der Stadt Itzehoe in
seiner Sitzung am 20.05.2010 folgende Resolution zum Erhalt der Schleswig-
Holsteinischen Landestheater und Sinfonieorchester GmbH zu beschließen:

„Die Stadt Itzehoe als Mitgesellschafter steht zu ihrem Beschluss, die Schleswig-
Holsteinische Landestheater und Sinfonieorchester GmbH in allen Sparten zu
erhalten und trotz der schwierigen kommunalen Haushaltssituation und –entwicklung
im bestehenden Rahmen weiterhin zu fördern und zu unterstützen.

Die Stadt Itzehoe fordert die Mitglieder des Schleswig-Holsteinischen Landtages auf,
alles in ihrer Macht stehende zu tun, um eine Sicherstellung der Finanzsituation des
Landestheaters zu erreichen. Diese Sicherstellung ermöglicht es auch weiterhin,
allen Bürgerinnen und Bürgern ein hochwertiges zusätzliches Kulturprogramm vor
Ort anbieten zu können. Diese ist gerade im auch ländlich geprägten Raum ein Gut,
das unbedingt erhalten bleiben muss.“

Diese Resolution ist dem Minister für Bildung und Kultur des Landes Schleswig-
Holstein und allen Landtagsabgeordneten zu übersenden.

Die Dringlichkeit ist gegeben, weil der Schul- und Kulturausschuss vor der nächsten
Ratsversammlung nicht wieder tagt.

Jürgen Stahmer
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